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Der Palriot bis zur Mäht.
Jetzt ist die Zeit zu unterschreibe».

Da der nächste StaatS-Wahikampr, im Oeto-
bei von der größcsten Wichtigkeit ist ?so wie ein

höchst aufgeregter sein wird?wo sich auf der ei-
neu Seite die CopperheabS, Tirclcrittcr, Boot»,

ober Zohnsoniltcn, n»b Rebellen gegen unser
bestes Interessen nnd das Wohl beS Landes ui

vereinigen suchen weiden, ?Und ans der andern
Seite, dieser sonderbaren Zusammenschung von
DiSunionistcn die Repudlikancr und Unionistcii
überhaupt, stehe»-solche die stets nichts anders
aIS für das Wohl ihrer Nachkomme», >h> Lalcr-
land uud die Union gearbeitet und gekämpft ha-
bt,, ?welche wißen werden, wie de» Rebellen-

Freunde» die Spiye zu dieten?n»d eö auch
glorreich thu» werde», wen» jeder wahre Union.

Freund seine volle Pflicht thut Und da ein je-

der Stimmgcbcr sich mit Allem genau bekannt

machen sollte, worüber er zu entscheide» gedenkt,

so habe» wir und entschlossen de» ~Palriol,"
der «lleS a»f eine furchtlose und gcwißcnhasle

Weise besprechen wird, bon nun an bis zur Wahl,

Für den geringe» Preis von 25 Cents,

an Unterschreiber zu sende». Wo ei» Pack bon

Mehreren zusammen gebracht wird, so daß er

unter einer Avbrehe vnsandt werden kann, wirb
ein billiger Abzug erlaubt.

Die geehrte» Leser brauche» aber nicht zn
fürchten, das; wir den Patriot gänzlich mit
politischen Aiibsähen füllen werben?O nein;
die Zageö-Sreigniße, Unterhaltung, n s, w , sol-
leu wie gewöhnlich erscheinen; Auf daher
Freun dc! und seid u»S iu der Äcrbrcitnng

von gcslmde» Grunbiätzen und im Kampfe ge-
gen die Verdrehungen der Wahrheit nnd bas
Thun nnd Freiben der Rebellen, Copperheads
und vlrcleritter. nnd überhaupt alle» Union-

Zerstörer bcbülstich i denn je mehr wir unter-

stützt werden, desto n cht können wir auch leisten

Hk! M H
Akepudiatton Die CopperheadS

Es gibt Manche tlc glauben wenn etwas von
Repudiation gesagt » rd, daß dieö vielleicht nur
ein Clctlionicr-Pla»' n ; vaß ein solcher Schrill
la Alleö zerstören ml!> e; unv oast vieiiumi Nie-

wand daran denke, M»> Solchen die einen sol-
che» Gedanken hegen wollen wir blos nnd dabei
nur i» wenigen Wollen sage», daß sie gewiß n

wahrhaftig weit betreten sinv, benii ein
Henry CDeaN ein sehr hcivorragciidei

Lieber der CoppcrheaS Parthei vo» dem Staat
lowa, hielt am t3tc!. Znui zu Cincinnati, Ohio
eine Rede, in weicher er sagle

ll?» ~Wir sind dci der Constitution und
der Gerechtigkeit nicht gebunden unsere

Kriegeschuld zu
Ist eS nun mögi-.h daß ein Redner so weil

gklM kann. ES isl die« ein sehr bedenkliche.
Schritt, den kein ehrlicher Man» billigen kau»,

und anf den er bei lcr kommenden Wahl feil!
'

Veto legen wird, Cr sagt weiter in seiner Rede

lO",.Wir sind bei unserer Ehre nicht ge-

bunden die Kriegsschuld zu bezahlen,
denn sie ist nicht durch unsere

Zustimmung eontrahut
worden!"-Ql

Wie kann ev möglich für ein Geschöpf lein, sici
ans eine solche We>le anSzubrücken ? Uuserl
Regierung hat dieselbe contrahirt nnb solglick

sind wir bei Ehre gebunden sie Thaler für Tha-
ler zu bezahlen Ei geht aber noch weiter, linl

? sagt:

vH HH Hh H
?Keine solche Schuld sollte bezahlt wer-

den ?und keine solche Schuld
wird bezahlt!"

Nun Solche die geglaubt haben, eS sei nichti
an der Sache, daß die CopperheabS an so wat
dachten, werden jet.t schon einsehen daß dock
wohl etwas an der Sache ist,

Znnhaber von RegicriingS Banden n, Grii».
BackS seid anf Euerer Huth, und bedenket wen
Ihr zu Aemter» wöiilt oder wem Ihr die Re
gierung in Händen gibt. Stimmt Ihr bei be>
nächsten Wahl für S harSwoo d, nnd fo wir!
rine jede solche Slimme für Repudialio» ode!
den Ruin des ganzen Nordens gezählt, niib well
tet Ihr es erlaube» baß er erwählt werden wür>
de, so würbe Penn»)lvanieii aIS ein Repubici.
tiou-Staat nicvcrgcs.izt werden ?welches nebe!
dem Ruin von uns allen noch ein ewiger Schanb'
fleck für den Staat fu?welchen einslenS Wiedel
wegznwasche», sich alz gänzlick unmöglich erwci
sei» würde.

Stimmgcbcr Zhr habt eine wichtige Wahl vo>
Euch ?von derselbe» hängt iinscr aller Wohl ab
Wir haben Euch bic limstäiidc scho» iviederhol-
ratlich gesucht so deullich als möglich z» niacher
?und werben dies auch ferner»»» nnd b S zu>
Wahl thun, und wollt Ihr Euch dann buttifchei
Freihandel?einen ltt Cent Taglohn?eiuei
gänzlichen Ruin?und bic Lclavcnkctte au bei
.hals stimmen, so ist das biirchanö nicht uuser>
Schuld?denn ~wcr nicht hören will bcr Müs
fühlen,"

An alle Union Männer.
Kann irgend ein ehrlicher Union Repub-

likaner für Ä.crge Lhargwood, den
Copperhead (5 für die Su-

priem-Richler Lank Stimmen ?

Bci dcm ersten Versuck, nilscre Gcrichldbeam
ttiiz» erwählen, gab die Wahl niiö cnic sogenannt
demokratische Supriem Court, und jeter Over
richter bisher war. wie sie sich fälschlicher Weis
nenne» M.Demokrat. Biäck war ein nn
nichgicbigcr Pro-Selaverci-Mann, Als Gene
ral-«»walv bcr Acrcinigten Staaten, versichert
«r lameS Buchanaii daß er

Recht habe, eine Macht zur'
Unterdrückung der Rebellion an-

zustellen !«Lll
Er schrieb, wie tS behauptet wird Johnsons

Veto-Botschaft auf die Rcco»iHruklionS-Me ?

und mau vcriniithlt daß er in Berathung mit
Jeff. Davis, bezüglich des Ameiidsnenld zur Con-
stitution, die Sclaverei aufhebend, ist.

Lewis präsidirte bei der

zu Philadeiphia, welche von Sprecher angeredet
wurde, die unwibcrsprcchlich Secessiouö-Gefüh-
leu hatten.

Lowrie hatte die nämlichen Ansichten und
drückte sich sogar dahin auS

die DraftS- und Lcgal-Tendcr-
- lösten eonstitutionHwwrrg fei«n !-/IL

Woodward, seit seiner Philadelphia Rede
i» 1860, bis zu diesem Augenblick hat stetS

gefährliche
gehegt und ausgedrückt. Alle von ihnen behanp.
len daß die S ta a t S-B on n t H-A kt e, co».
stitutionSwidrig sei, und dag die Rational Ban-
len unter der Aufsicht und den Gesetzen der
Staaten stehen sollte». Ein solcher Schritt würde
eine jede derselbe» u » umgänglich rui ni-
rcn Alle waren

den Krieg und die Kriegs-
Maßregeln der Regierung«/^

?»iid Alle gaben ihre herzliche Zustimm-
ung zu der Chicago Platfon», welche, hätten die
Coppcrheadö, Eirelcrittcr und Presidenten Todt-
schläger dieselbe auosühre» lö»ncn, uusraglich
unsere liebe Uuiou ausgeldßt haben würde. Sie
waren Alle gegen daö Aniciidmcnt, die Sclaverei
a»fhcbe»d. Sie waren Alle gegen daö Amcnd-

!incnt

National-Schuld gegen Repu-
diation beschuhenden

und so habcn auch Alle daS Vcto auf die Reeoii-
strilklionS-Akte gutgchcißcn. Dicö sind faubcrc
Nepresculanten dcr Eoppcrhcad Parlhci, so wie
uiiscrcr Gcrichlöbarkcit?dic Dinge oder Grund-
sähe befürworte» und hervorhebt», welche der
Union gefährlich, »ud dc»i loyalen Volke zuwi-
der sind.

Wir habcn die Grundsätze, Thäte». Vergeh-
uiigcii, u. f. w, auö dcr Ursache zusanimc» gc-
stcllt, wcil bci dcr »ächstcn Wahl ci» jcdcr
Slimmgcbcr sagc» »ins!, ob cr glaubt diesclbc
scicu

ZcK'Recht und heild:ingend, oder umecht
und ruinuenoLzch

Daß dic Gcdantc» »nd Grundsätze richtig durch
Gevrge S h a r öw oo d, dc» Eriiaiiiilcii dcr
Eoppclhcad-Parthci. aiikgclragc» wcrdc» wür-
dcii, licgt klar am Tcigc, »nd dieser Thatsache
ran» durchaiiö nicht lvidcrsprochc» wcrdc». ?

Mliiitc irgcud ci» chrlicbcr llilion-Rcplibliraiicr
siir irgend ciiic» dcr obigen crslgcmcldctc» Rich-
tcr stiinmcn? ?Wen» nicht, da»» sragc» wir:
Wic köliiit Zhr für George Shardwood stiliiinc»
-da solchcr gcradc dic »äiiiiichc» Gcsiliiliiiigc» mil
ihnen hegt?ja Gesinnungen wcichc iinscr all«
Nnin fichcr hcrbciführcn ivlirdc? ES mag aber
vielleicht gesagt wcrdcn, Sharöwvod sci ci» ge-
lernter »nd gcschicktcr Mann. Auf dicö niöch-
lcn wir antwortcii, daß jc gclchrtcr dcsio gcfähr-
lichcr?il. bcnicrken fcrncr im Vorbcigchc», daß
wen» ein Mann nicht die rechte» Gesinnungen
hegt, in Bezug auf uiiscrc Eolistit»tioiiö-Fragt»
»»d dic großc» Maßregcl» deö ZageS, daß cr
,tcwiß ciiic sehr unschiltiiche und gefährlicke Per-
ivn 'st, zu einem Sitz in dem höchstc» Gericht
dieses StaalS «wählt z» wcrdc».

habc» snr sich cinc nicht inißzuvcrstchcndc Lauf-
oah» nicdcrgcsctzt und cv ist dicsc, nämlich
zeK'Zür ihren Candidat, den

Achtb. Henry W. Williams zu
stimmen,.Sz?

scnn cr ist ci» Mau» von cincm flcckcnlosen
Charakter von gro? Leine und von großer ge-
richtlicher Erfahrung?und waö »och dav Beste
st, ist, daß cr durch und durch loyal, und scinc

auf die große» Frage» dcS Tagcö
illc rccht sind. Auf dabcr und erwählt ihn, wcl-
i,cö auch lcicht gcschehcn kann, wen» ci» Zcdcr
cinc volle Pflicht thut?dadurch sind dann alle

dic n»S bcvors chc», im Fall Sharö-
oood crwähit wcrdc» sollkc, sichcr vo» »HS ab-
>cwcndct, »nd jcdcr lovalc Bürgcr kann wicdcr
,rci alimicn?wcnn cr scin VatcrliNid auch »och
scriicrhi» bcschützt und gcrcltct ficht.

Em gnler
In deni ~HarriSb»rg Telegraph" vom ISten

Diese? Monats finden wir folgenden Artikel, den
wir in Gerechtigkeit zn dem Betreffenden, hier
wieder geben wolle»?und wünsch«! daß er auch
oou einem jeden Leser gelesen werden mag -

?Unter den hervorragenden Männer, gegen-
wärtig bei der Versammlung der Republikani-
schen StaatS.Ec»tral-Ei.'i»i»iltcc, die am 18ten
abgehalten wnrde, aIS ein Mitglied, kam Brig.
Gen. ZameS Selfridge, von North-
.»iipton Cannty n»ter unsere Notiz, Bei dem
ersten Aufruf für Truppen um die Rebellion nie-
dcrzubrcchcn, welcher am liitcn April 18V1 ge-
schah, forinirtc Ge». Seifiidge ci»e Eompagiiic

zu Bclhlchcin. meldete sich für Dienste zu Har-
ridburg, u»d wurde alo Eapitai» von Comp. A,
lftcö Pciiiisylvaiiische Regiment Freiwilliger »»-

ier Eol. Hohe, cini 18ten desselben Äionatö ein-
gemustert?nur 2 Tage »ach dem Ausruf

Nach dem Treffen zu Bull-RuiKoardcrDicnst-
Zcrmi» sciuev niid anderer Pcnnsytv nischen
Ncgimciitcr abgelaufen und Gen Pattcrso»,
wie man sich crinncrn wird, bat die Truppe»
»och 1» Tage» länger zu bleiben. Eapr. Scl-
»ridgc war einer vou dem meist Thätigen in dem
patriotischen Bestreben lie Aiannichaft zu über-
reden zu bleibe», »nddir-cnigc nntcr seinem Bc-
fehl i st geblieben.

Nachdem sein Rcgimciit, welches sich für 3
Monate» halte anwcrbcn laßen aufgelößt war,

»ahm er ohne Zeitverlust lebhafte» Antheil
saraii, ein anderes Regiment zu formire», in
welchem er, nämlich dem "isten Pcn»iylvaiiischc»
Regiment, eine Eommissio» als Lient, Colone!
crhiell, AiS er nur eine lnrzc Zeit in dem Heide
var, wurde er in dem tapfern tiislen Rcginienl
,»m Colonel piomotirt, »nd hat ein herrliche»
iieeord für dasselbe selbst, »nd für da» Land i»
?em 12te» Corps i» der Ärmee.vo» der Polo-
»iac. uiid in dem 20steu Corps der Armee des
«üd-WcsleuS, hintcrlaßen.

Sein Name ist wictelholentlich von seinen
höheru Offizire», i» ihi Ii amtlichen Berichten
»igesührt worden, und Gen Sherma», mit wel-
chem er auf seinem grändöseii Marsche war, hat
oon ihm gesagt l Gen, Selfridgewar einer von
u>einen standhaften, harl-arbcitcnden und kämp-
iendcn Brigade Commandören, »nd diente z» al-
cn Zeiten " Und er wurde für fein tapferes
Beilage», ans das spezielle Ersuchen lenev her-
»oiragendcn Soldaten, zu einem Brigade Gene-
>al pioinoliit.

Sein Regiment, daS 46ste welches sehr redn-
zirt war, ließ sich wieder anwerbe», erhielt dann
Cetera» Erlaubniß »ach Hause zu gehen, und
schloß sich nachher wieder dem Beseht des Ge».
Sherma» 1,100 Atann stark a», Während sei-
»er Abwesenheit mit Ge» Sherma» i» (.Georgien,
war er der Republikanische Kandidat für Eon-
greß in dem Ivten Legion-Distrikt in diesem

Staat, und hat dic Mehrheit dcr Copp« headS in !

ihrer Haupt-Fcsinng bedeutend repuzirt. i
cr am Schinße dcö Kriege» auögnnustert l

worden war, wurde er alö Assessor von Einheim- '
Ischen Rcvcnncn für dcn Ilten Distrilt iu Pcnn-
syldanlcn crnannt. Er besorgte dic Geschäfte
getreulich und geschickt big letztes Spätjahr, wo
er-obgcsctzt wurde, weil er sich weigerte zu dcm
Eorriiptioiiö-Fuud vo» ?meiner Pölich"
beijulrage», uud de» EopperheSd Eandidat für

anstatt nnd-täpfernÄlen"
Geary zu uutcrstützcn. Er tonnte weder gekauft,
noch abgcschrcckt, iidei> odcr Gunst
bccinfiußt, ?noch durch Trohungcn, daß cr ab-
gesetzt werden würde, bcwogcu wcrdcn, diese»
Schritt zu nehme». Dadurch daß cr seinen
Grundsätze» getreu blieb verlor er zwar sein Amt
?a der durchaus nicht seine Ehre."

>W-Wahrlich auf mic» solchen Sowas und
Man» kau» dic Republikanische Parthei und ihre
Eommiltcc höchst stolz fein?denn die Eoppcr-

hcad Parlhei hat in dcr That keine» solche» auf-
zuweisen E d P.

Nomination Grant's für die nächste
Präsidentenwahl.

Ueber die obige Nomination läßt sich dcr Ncn
Aorkcr ?Demokrat" folgcnbermaßcn verneh-
men :

Dcr UnionS Republikanische Gcncrai-AuS-
schnß von New Jork »ahm i» einer Sitzung am
Dienstag Abenb eine Reihe von Resolutionen an,
vermöge dcren General Ulysscö S. Grant zum
Präsident«! der Vcrcinigten Staatc» nominirt
wird. . ' ,

Dic Resolutionen wurden ncbst einer Präam-
bcl in zwei Sätzen von Achlb E. Delaficlt Smith
vorgelegt und nach wcnigcn crläutcrndcn Bc-
mcrknngcn zur Abstimmung gebracht und cin-
stinimig aiigciiommcn.

?Pittöburg Post," das lciteude dc-
molratische Organ in West-Peiiiisylvaiiien. gibt

ihren Lesern dcn Rath, daß, falls dic Repndli-
kancr Gc». Graut zum Präsidcntfchaftö-Eandi-
datcn anfstcllcn, dic Demokraten alle Parthei-
sachen bei Seite lcgcn.Nind ebenfalls für Grant
stimmen sollten.

IS'Richtcr ScharSwood. der Demokratische
Eandidat für Snprieme Richtcr, soll zu jciicr

Klasse dcr Demokratische» Politiker gehöre», wel-
che suchte» den Soldaten im Felde dav Stimm-
recht zu enthalte». Die Soldaten habcn jetzt
Gelegenheit, ihm ihre Stimm«! zu cnthaltcn.
wclchcö sie anch beinahe ohne AiiSnahme thun
wcrdcn.

publizireii dic Copperhead Edi-
toren dic Briefe dcö Herrn Longstrcth, so wie dic
Entscheidung deS George Sharöwvod gegen
die Legal-Tender Noten nicht? Gerade weil
sie nicht haben wolle» daß daS Volke die ganze
Wahrheit erfährt. Schon genug gesagt.

««»Zn Ncu-lersey wnrde vor einige» Tage»
eine StaatS-Convention der Unionistc» und Rc-
publikaiicr gehalten. Dieselbe war zahlreich bc-
sucht, war enthusiastisch und übei hanpl will man
da nichts iiljhr mit den Eopperhcadö, Prcsidcn-
tcn-Todtschläger, u. s. w, zu th»u habc».

»«»Die Republikanische Executive Eaunty.
Coittmittec, wird sich versamme!», am nächsten
Sanistag dcn 3tcn Anglist, in dcr MayorS-Aint-
stubc i» Ailciitau», und zwar um 1 Uhr dcS
NachmiltagS. Eine volle Bciwohiiung ist er-
sucht Auf Verordnung deö

Vorsitzers
Ein gebildeter Arzt.

Der Burlington lowa Tribune entnchmen
wir folgendes Euriofui» -

Ein hicsigcr lüugcr dcr Heiitunst ließ vor ei-
nigen Tagen sciiicin Milchmaiiiie uiiteiisteheiide
Instruktion znriick, die wir wörtlich copirc».?
Die Orthographie scheint gcradc nicht daö Licb-
liiigSstttdiuln dieses Herrn gewesen zn sein.

Man urtheile selbst:
~Burlington lowa öl 2 tlis (Zun 67

Geben Sie 1 Ewarth in den Pitzer de» Sic
Will llseken? ;

dän i'- »»«lsn bezahlen wir Beide ein Zcdcr
Sc!» Parti, ich bezahle Kl.OO und nieiiic Frau
daö aiidcfe."

«S'DieS muß wirklich ci» sauberer Doktor
sei». Er ist abcr ci» Eoppcrhead, »nd wird da-
her dann doch wohl Geschäfte genug haben.

Dic Resolution«! cnthaltcn, wie man sich den-
kcn kann, die Hiinvcisung auf dic Verdienste dcö
Nominirtcn um die Wicdcrhcrstclliiiig dcr Union
nnd nchnicn uutcr Andcrcm daraus Bezug, daß
cv cine Wahrheit, wclchc daö Volk dcr Vercim
Staatc» nimmcr vcrgcsse» werde:

?daß kein Präsident, welcher seinem Vater«
lande ini Felde gut und weise gcdicnt hatte,
jemals Diejenigen getäuscht habe, wclchc,
ihm dcn Bürgerkranz anbietend, ihm das
höchste Amt dcr Ration anvertrauten "

Wir habcn zur Zcit kciue Veranlassung, nnS
übcr daö F ür und Wider dcr Nomination
Gcncral Grant'S auszusprechen. Wir wcrdcn
dicö thun, wenn nnS die Zeit dazu gekommr» zu
sein scheint. ES werdcn dicscr Nominatioil je-
denfalls »och andere vo» de» vcrschlcdcnc» rc-
pnblikaiiischcn Organisatioiic» folgcn, nnd bei
dcr nächsten PräfldcntschaftSwahl wird mchr alö
je dcr wcisc Grundsatz alö Richtschnur zu bchal-
tcn sci» :

?Prüfet Ailcö »nd daS Beste bchaltct."

Tic Vors. bung.
Sonderbar ist cv, daß dicVorsch»»g dieHaiid-

liittgc» vo» schlcchtc» Mciischc» umkchrc» kau»,
damit das Bösc, daS sic gewollt habc», nicht cr-
rcicht, soiidcr» Giilcb dczwcckt wird. Die Rc-
bcllcii ficiigc» Krieg a», »m RcpubiikaiiiSi»»S
auSzinoltc» ?der Kricg hatte abcr gerade dav
Gegentheil zur Folge?Sklaverei wurde ausge-
rottet und RcpMikanibniliö verbreitet. Andrew
Johnson suchte die Hochverräter wieder an daö
Haupt der Regierung zu bringe» ; sein Verrath
setzte dav Volk de? NoidenS in große Entrüstung
und der Eongreß passirte demzufolge ein Rccon-
stiilktionh-Gcsctz. welches den Rcbcllcn-Staaten
eine Art Handfcsseln anlegt, so daß sic die Zügel

gründlich "gebessert habcn. Johnson'S Siicdcr-
trächtigkcit hatte abcr noch kcinc Ruhe ?cr suchte
daö RcconstkttllionS-Gcsctz zn veidrehe», »in die
Rebellen dennoch in Gcwait zn bringen?die
zolgc» davon waren dann wicdcr, daß dcr (son-

grcß daö Gesctz dcnllichcr n»d strciigcr gcmacht
hat, »nd dadurch die Zcit dcs Wiedereintritts
dcr Rcbcllcn-Slaaten in die Union noch ver-
längert wird. Durch dcu Vcrrath von Andrew
Lohnsoil wecdcn dic Rcbcllcn weiter zuliickgcscht,
aIS wenn ci» chrlichcr Man» Prcsidcnt gewesc»
wäre, anstatt Johnson.

Tag Hosensack Postamt.

ty Postamt, wurde nnS zur Äcröffcntlichuiig über-
sandt, nämlich, für

Daö Viertel endend März 31 1367.
Belauf collektirt, 818 88
Vergütung, V 75

Schuldig dem Departement, 812 13

Daö Viertel endend Juni 30 1867.

Belauf collektirt, KU 65
Vergütung, 6 75

Schuldig dem Departement, K 4 90
«Line große Lager-vk'sammlung.
Unweit Philadelphia, auf der Jersey Seite,

ist vorletzte und letzte Woche eine Methodisten
Lager-Versammlung abgehalten worden, deß-
gleichen noch nie in diesem Lande vorkam. Die
Zahl der aufgeschlagene» Zelte» war sehr groß
niid man glanbt daß nicht weniger aIS 3U,tM>
Nachfolger von Zoh » WeSlcy, dieser Ver-
sammlung beigewohnt und Antheil daran genom-
men haben. Die Zahl der Beiwohnenden von
andern Bcncnnnngcii a» einem jeden Tage, war
ebenfalls ganz nncrmeßlich groß. Unser Wunsch
geht nun »och dahin, daß »ach der Anzahl der
beiwohnenden im nämliche» Verhältniß, GuteS
gethan »nd bezweckt worden sein mag.

Die« ist Ven Spitzbuben ihr IVeg.
Dir Rebetlen-Zeitiingeu p»blizirc» gcgcuwär-

lig ciucn Auvzug einer Rcdc, welche Senator
Wade gehalten habe» soll, i» der ihm Worte ».

Gesinnungen zur Last gelegt werden, die er nie-
mals ausgedrückt hat. Wade selbst erklärt diese
AndzÜZc aIS eine freche Fälschung. Auf die
nämliche Welse publizire» sie Worle die Thad-
dens Steve»» gesagt haben soll, mit denen eS
gerade sich so verhält wie mit der Rede ded Hrn
Wade. Es muß sehr schlecht stchc» mit cluer
Parthei. die ihre Zuflucht zu Fälschung«! »ch-
ttie» muß, um ihre Gegner in den Augen ded
Volks herabzusetzen niid ihren Getreuen Mulh
ciiiznfloßei:. O Schande wo ist dein Erröthc» !

«V»Da George Shai'öwood nun
einmal entschiede» hat, daß der Geldumlauf der
Nation nicht legal sei?so würde er wahrschein-
lich, sollte er ans die Supricni-Nichtcrbank er-
wählt werden, ebenfalls entscheiden, dag cd un-
gesetzlich fti, Pensionen an Union Soldaten auö-
ziibczahlcn, die RcgicruiigS.Sichcrhcitcii ciiizu-
lösc», so wie daß alle Gesetze dcS Staats zur
Unterstützung der National Regierung gegen die
Vorschrift«! der Constitution seien Dieb würde
sicher nicht ausbleibe».

Srlbslmord.
Am Montag den 22sten Znli begieng die Gat-

tin deS Hrn, Joseph K u n tz. von Weisen-
bnrg Tannschip, diesem Eannty, dadurch Selbst-
mord daß sie sich erhieng. Gerade vor dieser
rasche» That, soll sie »iit ihrem Gatten Kirschen
gebrochen haben nnd guten Muthes gewesen sein
Eine kurze Zeit nachher fand man sie in einer
ihrer Slnben hänge», AIS sie abgeschnitten war,
fand man daß sie todt sei. Keine Ursache für
diese That wird angegeben.»S'Wcr Geld ans Banden nnd MortgägeS

zu bezahlen hat, von irgend einer Art, sollte vor-
sichtig sein, nicht für George SharSwood bei
der nächsten Wahl zn stimmen, indem er jetzt
schon offiziell entschieden hat, daß alle solche Be-
zahlungen in Gold oder Silber bezahlt sein müß-
ten ! Wie würden Diejenigen die ev betreffe»
würde liebe» ?wirklich sie würde» eS alö eine
bedenkliche Sache finden. Wenn sie eS nicht lie-
ben würden, dann ist eS sicher ihre Pflicht für
Richter Henry W, Williams z» stimme», eiiieilei
was ihre Coppcrhead LcaderS ihnen vorplaudern
mögen.

Ein fetiwcrca (vewieeer.

Z» der Rächt vom letzten Donnerstag ans den
Freitag, zog ein schweres Gewitter über »nscie
Stadt und der dasselbe begleitende Sturm rich-
tete viel Schade» au Eigenthum an. Während
demselben fiel in der Blen Straße ein im Ban
begriffenes zweiftöckigteS baeksteinerncS Wohn-
hanS, geeignet durch Hrn, ZgncitinS We-
ber, gänzlich in eine» Rliinhaufcn, Die Spar-
ren waren schon ausgestellt, aber alles liegt »nn
durcheinander in dem Keller, Man glaubt daß
daö gksanimeltc Wasser das Hundainciit unter-
waschen, »nd daS Unglück auf diese Weise ent-
standen sei, Hr, Webcr'd Veilnst kann nicht
weniger als 8500 sein. Er ist ein armer und
hartarbeitcndcr Mann, nnd eö sind Aussichten
vorhanden, daß unser hiesiges Mitleidige Pud«
liknm ihm seinen Verlust zum Theil ersetzen wird,

Evangelischen Gemeinden dieser iim-
gegrnd. gedenke» ihre jährliche Lager-Versamm-
lnng. anfangend am löte» Anglist, wenn wir
recht berichtet sind, wieder an dem alten Platze,
nahe Woldert S Station, an der Eatasanqna und
HogclSvillc Eisenbahn, in Siid-Wheitl'aU Zaun-
schip abhalten

Sharowood, der demo-
kratische Kandidat für Snpriemrichter war dage-
gen daß die Nnioii-Soldatc» stimme» sollten ?

Er glaubte de» Krieg »»heilig und die Union-
Soldaten Schlächter zu sein. Er ist dafür
daß alle Rebellen begnadigt werde» sollte». Er
heißt die Rcconstrnliion dco Eongreßcv eine Ty-
ranei. Er ist gegen Beschützuiig durch einen
Zariff?ist gegen ei» freies Ricgeldahn Gesetz
und kurzum gegen Alles wodurch das Volt be-
günstigt werden kaun.

lhr geschabt sein wollt, so stimmt
bei der nächsten Wahl für George SharSwood,
Er sagt Rational Banknoten und GründackS
seien keine ~Legal TciiderS"?im» wen» er er-
wählt werden sollte so wird dies angesehen als
hegten die Mehrheit der Slimingcber die näm-
liche Meinung mit ihm, und dieselbe werden bald
lim die Hälfte »ntcr Par sinken, und später bald
ganz werthloS sein. Seid daher vorsichtig, denn
diesem Uebei kau» dadurch vorgebeugt werden,
daö man für Richter Williams stimmt.

Demokraten haben gegenwärtig nur
noch 6 Stimmen im Per, Staate» Senat und
33 im Hause, Sie werden wohl bald bankrott
machen,

neue Orgel für die Deutsch-Refor-
mirte Gemeinde in dieser Stadt, ist am legten
Samstag eingetroffen, Dieselbe soll ein Herr-
licheS Zustrument sein und in dieseni Eannty
nicht sidertroffcn werden können. Der PreiS
derselben ist 82,600

WeSeoeSville Union Sonntags-
Schute, wird ihre jährliche Cclebration in Reu-
den Bastians Wald, nahe SchafferS Schul-
Hause, in Ober-Macungic Zannschip, in diesem
Caniity, und zwar am Sonntag den Ilten Au-
gust, 1567, um 10 Uhr Vormittags, abhalte».

»M>Dte ~Age" bittet alle» auf. zu beweisen.! tkine angenibm, Neuigkeit,

baß Stichler SharSwood. der beste ManssürdaS sind heute im Stande unsern vielen Kreun-Snpriem Gericht sei u sagt, daß der«iUter et«. die frohe Nachricht zu bringen, daß In onse-
Recht nach dem Buchstaben der Sonstltlltkitimd. Druckerei in der letzten Woche eine VSn G
!M, Gesetze sprechen habe.. P Gordon'S Schnellpreße» nl,alten Wd

Wie kommt e«vber, daß Wack und Stau- aufgestellt worden Artikel der unö schon
derry nach dem Buchstaben der Constitution und ,zngst mangelte ES wird allersellS zugegeben
der Gesetze Unrecht gesprochen und die Nation besten Maschine» im Gebrauch
I» Gefahr gestürzt haben. Ist, Dieselbe ist einfach, nimmt nur wenig Raum

Wie kommt eS, daß Richter Lhqrvwood .die q.,f, »cftrl die allerbeste «rbcit, und ist SehenS.
Skgal-Tower «pd dit werth, indem noch -fein« selche Pressten, dieser
zwei einzigen Hülfsmitteln s,Z, zur Unterdrück. Umgegend anzutreffen ist. Wer nun schnell,
ttiig der Rebellion, ungesetzlich erklärt IM, alles a?rl, nicht zu schnell von den aUcrschönstcn,
nach dem Buchstabe» der Eonstitutio» und der allerbesten und alle,wohlfeilsten Zod-Ärbeiteii-
Gesetze?, einerlei mit wie viel Farben, die in den großen

Will die , Age" oder sonst ein demokrallscheS Städten nicht übertrosse» werden köiiiie»?durch
Blatt dieses beantworten? erfahrne und Sachverständige Künstler ausge-

führt sehen, oder haben will, der darf nur in der
Druckerei deS tzecha Cannty Patriow vorsprechen
?da tan» er sie i» riiier wirklich unglandiich
kurzen Zeit erhalten. Dies wird unsern zahl-
reichen Begünstiger eine angenehme Nachricht
sein, indem sie manchmal länger für ihre Arbci-
te» warte» mußten aiS ihnen angenehm war
DieS ist aber noch nicht A lleS, Wir werden
unsern Kunden in der Bälde noch mehr erzählen
?davon wird aber nicht ~geschnauft" bis die
rechte Zeit da ist.

daö Ableben deö Achlb. Jacob
Erdl» a », ist cinc Stclle auf unserer Richtcr-
bank lccr . gcwordc». Dicsc Steile hat Gouv
Gearh. diö »ach dcr Wahl in 13K8 zu füllcii
?und hoffc» wir, daß cS ihm gelingen mag. ei-
neu fähige» liiid ehrliche» Mann zu ernciiucn.

Mehr picknick»

Dic englisch lutherischc Sonntagö-Schule
Gemeinde dcö Ehrw. Hr». F a Hb?scicrle ihre
Picknick, heute vor 8 Tage», in dcm Walde dcö
Hrn. David Bicbe in Salzburg Taun-
schlp?nnd man versichert, daß man daselbst ciuc
anßergcwöhnlich vcrgnügtc Zcit hatle.

Das zehnte allgemeine Sängerfest.
DiefcS Fcst wclchcö vorletzte Wo-He zu Phila-

delphia abkam, übertraf Alleö der Art, das noch
je in dcn Vcrcinigten Staatcn abgehalten wurde.

ES Icnktc a»ch die Aufnicrlsamkcit dcs ganz«,
LandcS ans sich, nnd wirb mit Rccht ci» Abschnitt
in dcr Geschichte dcr Deutsche n AmcrikaS
bilden, dcr nach Gcncrationcn noch riihmcnb
hervorgehoben wcrdcn wird.

«S»Herr Henry Wc i» öh c! i» cr, vou
dicscr Eity, erhielt letzte Woche sehr bedenkliche
Quelschuligcn, durch dcn Zilsainmcnstoß zwcicr
Ricgcibahn Karren, an dem Depot zu Eastoii?-
so viel so, daß man zuerst au seincni Auftoiiimcn
zweifelte. Er soll jedoch, obschon langsam, ans
dem Wege dcr Bcßcrnng fein.

Furchtbarer U- sall in einem sächsischen
Rohtenwerkc.

Am l d I fand zu Luga« im sächsische»
6rzgeb,rge aus dem Kohlenwerke eine,

jener furchtbaren UngiückesäUe stalt, wie man st
>onst nur au« England zu hö.en gewvhnt war.?

Leutschc Zettungca berichien daeuoee folgendes»
Eine KatastlrpSe. wuche an Umsorg wohl «l

les überbietet, was d«e Sttinkohlenti.dustrie Eu
ropa's jemals an UnglückifäUen betreffen h«t,
reg» seit vergangenem Montage dle Gemüth« in
aü«n Schlcht«n der Gesell>chafl in unsrer Gegen»

auf Auf der Zeche ?Neue Fundgrube,, bei Lu
gau stürzte am l. lult der untere Theil des üver
9l v Ellen tiefen FöedirschachtcS zusammen und

begrub die in demselben bifiadlichen l Bergar-
deil« mit einem Steiger. Ich begal mich gestern

»".«.llnalticks bnichte wahr-
hkitsgtmay, was ich sah und yoiie. Die
?Neue Fundgrube" macht ml« den aufstrhinden
Gebäulichkeiten einen übl-n Eindruck Sie sind
in einem elenden Zustande, und wer» man von
ihrer Unfolidität und ihrem Zerfalle auf den Aus-
bau des Schachtes schließt, so ist das Unheil lei-
der nur zu richtig. Vor ungefähr einem Jahre
ging ein Steiger von dem Weike, da er mit fei-
nem Drängen auf Reparatur der Auezimmerung
de» Schachtes der Gesellschaft zu unangemhm
wurde. Statt mit Eichenholz den Schacht und

die Streck«« auszubauen, wle es im
revier der Fall ist, verwindet man hier allgemein
Nadelhölzer, d e elne baldige Erneu, rang «for-
dern. Ein Obersteiger des Werkes batte mit sei-
nen Anträgen auf Reparatur, auch kein Gehör
fillden kömen. Ihm wurde gesündigt und fein
Abgang sollte Ende Ueses Mona»s erfolgen
Doch liegt er seit einigen Wochen an einer im
Schachte «halten«, Verwundung krank zu Hause
und kann dafür feinem Schicksale bis an f-tn Le-
bensende dankbar sein. Die Bergleute sind schon
seit längerer Zelt widerstrebend in den Schacht ge-
fahren, da ihnen der jämmerliche Zustand des
Holzynke» bekannt war. Der Steiger, weich«
mit vrrunglückte, perhorreScirt« j«dcch »nl«r Flüch
«n und Vtlivünjchungkn diesen Zustand. Nun
kam der Tag der Katastioph« am »«flössen«»
Montag. Unttn in ter Grube darauf aufm«?-
sam gemacht, daß es allenthalben vertächiig
trache, sandle er drei Zimmerling» I» die Höhe,
die Lag« zu untersuchen, resp. Reparaturen vor-
zunehmen. Kaum waren dieselben eine Stricke
mit dem Hund am Förd«s«il hinausgrsahren, als
der Zusammensturz unter ihnen erfolgte und sie
sich nur mit genauer Noth am görlersetl «ttin

konnten.

Erst war'S ein Krach, wie wenn im Wald,
Der Sturm die Riesen kmckci;
Dann dumpfer Hall, wie wenn zu Thal
Die Alp Lawinen schicket.
Nun war's volle»»«, und was Fleiß
Gegraben unverdrossen,
Da« haue ob den tNräbern sich
Als Rtisengrab geschlossen.

Lugau ist's dahin n anch Aug'
Heut lugt durch Thiäninschleier,
Dabin man zieht lie Tausend zieh'»,
Gleich wie zur Leichenfeier;
Denn hunleit sind'«, die roit der Tod.
Vom Ltben abgerissen,
Und Männer, neue Vater find'«,
Die Weib und Kind veimissin.
Das Dresdener Journal meldet unterm Z

Jult, fiiih Borgens: Leider muß ich heut»U?t-
nchten. daß dt» Äuesichten auf Rettung der ver-
ichüititen immer »ehr >ch«lnd«n
Dies« Natt haben iriebeido t neue Biüae
g,funken und in einer T«fe von ea. lSl) tUen tst
d>r Schacht nach e> er Leite hin ea l(t. Ellen
auegidivaen. dlm versiillien Schacht
sammelt sich das V.'ass<r, ein Bewils, wie fest
dti>>lbe veirammelt «>>, zugleich aber entspring«
hieraus die B su chiung, daß die unten d,fi,idl>chen
Arbeiter wegen Mangel« an Luft bereits e«s>icki
stnd.

Da« ~Ehemniper Tageblatt" schreibt: In
der Nacht von gestern zu »eure bat da« Nachstür-
zen deS an der Bruchstelle gelockerten Mateilai»
noch gegen sechsmal und auch Im Laufe de« Tage«
mehrere Male sta,kg. funden. Heute Nachmittag
wtid, wie un« mitgetheilt wird, der Anfsng mit
Bohrungen gemacht, um hierdurch zu versuchen,
da« im Schacht verstauchte Gisteln und Z nimer-
holz zu durchstoßen und so den etiva Ueberleben»
den frische Luft zuzuführen. Bisher mußte man
sich een Rettungsversuchen daraus beschränken, die
vom Eingänge de« Schachte« aus noch ea. 120
Ellen stehen gebliebene Zimmerung zu verankern,
damit dieselbe nicht ebenfalls nachstürze. Die
Bruchstelle tst von sehr bedeutendem Umfang und

baucht sich nach den Aussagen der heruntergelas-

senen Leute 12?2 V Elle» an verschiedenen Sei-
ten de« Schachte» au». Wie schon gestern bemnkt
steht auf der ViMchstelle selbst Wasser, welche« bi»
jitzt nach unten, d. h. d»n tieft.r liegenden Theil
dl« Schachte» keinen Ausweg gefunden bat. Dl»
Nittung ter g stern «wähntm 5 aus d«r Kata-
stioph» entronnenen Leute verhält sich folgender-
maßen Beim Anfahren der BerunglücklM waid
an du jetzigm Bruchstelle l»m«rkt, daß da» Fahr-
je»g nicht tn ter gewöhnlichen Weise leicht her-
unttrgiM was den Striger vnanlaßte, nach der
Ankunft auf d«r Arbeitoslilcke 5 Zimmerlinge zur
Uattlsuchurg der Klemmung htnaufzuschlcken.
Dieselben waren aber kaum an der Bruchstelle
angelangt, al» mit dumpftm Krachen da« Ge-
stein und Gestänge unter, ja selbst noch über ihnen
jU brechen und stäizen begann, doch konnt«» sich
alle 3 noch zu rechter Zelt rrlten. Ein Vierter,
der im Anfahren begriffen war, hat noch längere
Zeit gebraucht» um st» heraufzuarbeiten und tfi
»ur wie durch »tn Wunder dem Tode durch dao
fsltwährend brechende Gestein »nigangen. Er
näonenswerth iü noch dl« sehr bedeutende Tem
veratur, welche trotz der Nrntllatlon ln din Ar
bettsstricken hirrschte. dieselbe varliite von 2-t bis
ZVGrad, so daß die Leute genöthigt waren, theil-
weise entkleidet ihre Arbeit ze verrichten. Dies«
Temperatur wird fich wahrschrinlich srhr tald nach
der Verstopfung des Schachtes erhöht und dir
Luft außerdim durch Wetier verschlechtert haben
Unsere gestern ausgesprochen« Veimuthung von
der gering'» Hoffnung aus Erhaltong des Leben»
der unglücklichen Verschütteten wird hierdurch noch
mehr bestätigt. Da» Elend der hinterlassenen
Angehörigen Ist grenzenlos.

Di« Zihl d«r im neu»» Fundgrub«,schachte
v«rschült«»kn Bttgieut« b«trug 1Vl; hiervon stnt
ca SV vcrheiralhrt urd haben gegen I.'<y Kin
dcr.

Leider scheint wenig Hoffnung vorhanden, daß
,« gelungen sei, die Ungluckilchen aus dem tun
keln Grabe in dem ste eingeschlossen, lebend zu
erretten, tei» die l«tzten vepesche» vom Schau-
plätze des Unfalls laute» folgendermaßen -

Wli stenbrand, 4. Juli, Vorm. ii? Uhr
Ver Durchbruch zum Schacht ist vollendet. S>
eben fährt ein Steiger mit Lebensmitteln versehe,
an.

Lug au, 4. Juli Mitt. 11K Übr. Der
Schach» lst wieter zu. Dle früheren R-ttung»
arbeiten sind w «der in Angriff genommen, auch
neue Ansuche in Abführung. Die Lusicireula-
tion ist hergestellt.

Deutsche Sklaven.
Die ersten deutschen Ansiedler, die nach Penn

sylvanla kamen, waren, wenn nicht wohlüadend,
»och nicht unbemiltrlt und zum großen Theil von
quter Bildung Da» hauptsächlichste Mctiv,da«
ste zur Aef uchung eine n»uen Hetmath bewog
war der Wunsch in dem Bekenntniß ihrer religtö
sen Ueber eugungen ungehindert zu sein.

Bald wahrte sich ihre Zahl ansehnlich und be-
reits 1717, wurden B<fürchtungen rege d.,a sie die
Oberhand üt>er die engl ch-redende Bevölkerung
gewinnen möchten. alle kamen aus de,
Pfalz, aus Wü>t«mbe>g. Darmstadt, Elsaß und

d r Rb'ingegend, und die milsten gingen nach dem
Theile Penrsy'vanitn«, der durch Berks, Mont
gomer?, Lancailer und Schuplklll Eaunlies be-
zeichn« wird. Sie brachten auch Lehrer und Seel-
>orger mit; unter d«n G-tstltchen wird
Boehm, unter den ält«st«n luthtiischrn werd«n
galckntr, Hinktl und Storr« g«nannt.

Der erwachte Drang nach dem neuen Lande lief
eine Klasse von Menschen in's Lebin, U« n>an
?N«uländ«r" hieß. E» waren Seelenoerkäuf«
!iom reinsten Wasser, die mit Rhedern?.lament-
»iy youanvi>ir»n »rauexorr ar-
mer, unwissender Leute abschlössen, welche letztere
sich verbindlich machen mußttN, dl« Kosten der Ue-
berfährt und dc» Unterhalte» in Amerika abzu-
verdienen. Sie wurden demnach bald nach ihrem
Eintreffen an den Meistbietenden verkauft- Ver-
zSgcrte sich die», so mußte der Schiffs-Eapitän für
die Leute Quartler finden, aber sie waren ver-
pflichtet, die so vermehrten Unkosten durch ein län-
gere» Dienstverbältniß abzulregen.

Es ist begreiflich, daß die hülflosen, ter eng-
lischen Sprache unkundlgrn Deutschen oftauf da«
Schmählichste übervortheilt und betrogen wur-
de».

Sink <t>z«rrenmaschi»e.
Ja Detroit iß gtMwärttg twe S'ga«ei!«a.

schln» aufgestillt «od in Thätigkeit, welch« gro?
Aufmerksam»!» enegt» >md worüb«r das dvlttg»
Journal,,Folg»i>de«" bnlchtet,

Die Maschin» wurde tm lah,» ILLV von
Hern, H. A, Reiniger in Ttuitg»,t itfiinitn, und
»achdem ste »inige Verbesseruagtn »,halten I,allr,
in, Jahre lLLl..ft>rall« »a-opßsche» Staaten und
fitr dt» ver. Staatm Mmtirt. Es fliid bi» jetzt
62 solcher Maschlrea ln Thätigkeit, darunter drei
in Stuttgaret, 4in Bing:n, 2ln Hetdenheim, lin
Mannhelin, 2in Heidelberg, in Leipzig, ferner
je eine ln Amsterdam, Evpinhagen, Lissabon und
Stockholm, 5 arbeiten in Pari» unter französi-
scher Begie, und eben so viel In Orstrelch gletch-
fall» unter der Controlle des Staates; >n der
Schweitz sind zwet.

Dt» hier aufgestellte Maschine Ist die erste in
ven Ver. Staaten, und sie steht hier unter Lei-
tung des Hrn. Geo. Mords, des Schwager» de»
!>filier» wtlchtr von demselbtn das Paienlrrcht
siir die Ver. Staat«, hat. Dte Masch» eist zu
compllrirt und wir sind zu w?nig Fachken er, at»
daß wir «in« «lngehcnde Beschreibung l»fern kövn»
len, doch n ögen wir angeben daß sie >ehr wenig
lriebkraft «foidert, unv daher mit Leichtigkeit
von einem Manne von gewöhnlicher Släike ge-
»andhabt werden kann Sie lirfert die C garren
fertig bis aufs Deckblatt welches mit der Hand ge-
arbeitet werden muß

Dte Vorth'ile, welche die Maschine darbietet,
stnd nach allen bisherigen Preben srhr bedeutend,
js wird sehr viel an Arbett»krafl gespart, indem
die Maschine t-glich 25,VW Eigarren liefe,t und
flir deren wettere Bearbeitung 2V Arbelt« l.r An-
spruch nimmt E» wlrd fern» viel an Tabak
gespart, da dte Maschine All?» aufarbeitet unv
daher kein Abfall ixHlrt. Außerdem ist es von
großem Vortheil, daß dle Eigarren zum augen-
blickllchen Gebrauch bereit si»d und nicht «st ab-
zulagern brauch»«.

Wte es bei allen neuen Eifi 'duitgen der Fall
ist, so w«r«n auch wahrscheinlich gegen ttrse
manchirlet Einwendungen «Hobe» werten; indes-
sen enlipricht sic unter all n Umständen dem Be-
dü fnisse der Zell und ihre Verbreitung über olle
l!änd«r Europas sch-int dafür zu spr«chen, daß sie
in drr That die Vouheile bietet, welche ihr Erfin-
der für ste in Anspruch nimmt D e'Koste» einer
serligen Maschine wurden un». wenn wir nicht
irren, von Herren G. MoebS, aus ange-
gebm.

Ivik Nlädch-en ihre Stiefmutter «rmsr-
Veten.

In Ost-Ttnnessee im 9- Etvildistrikt von Ro-
ilie Eaurty, oder im sogenannten Point Rock
Vlstrikt. ist von zwei jungen Mädchen «In« un«r-

oört« Ge«urlthat verübt wv'den. Die Mädchen

heißen Mary u. d Kezia Hicks, und da sie ihre
Zttlfmutter, Madame Hicks, nicht leiden machten

b-schlossen ste, dieselbe aus dem Weg zu schoff n.
Seide Mädchen ergriffen die alte Dame und schlrvp-
ten sie gewaltsam tu das Rauchhaui, dort fia-
gen sie ihr« St efmutter zu martern an we nur

»er wilde Indianer den verhaßtsten Fein» seiner
liace zu martern ve mag Erst wollt,» sie dl«
Frau erdrosseln; da ihnen auf diese Manier der
Mord richt gelingen wollte, so ließen ste die

Zliefmutter gebunden Im Rauchhau» und
schmolz«« im Wohnhaus schnell «Inen LoffU voll
Bl«i. Ditse» slüistg« Bliigoßen sie dem unglück-

lichen Opfer ihres Hasse» ln das Ohr, ur>d um ja
gewiß zu sein, daß ihre Stiefmutter nl» wehr wil-

der zum Leben erwache, v«>sitzt«, sie ihr mit eirer
»rt i! ch:cre Schlägt auf den Kopf. J tzt, nach-
dem si.- glaubten, das Mordwert vollbraät zu

liißen ste ihre im Blute schwimmende

nachher aber kamen einige Nachbarn In da» Hau»
und fanden im Rauchhau« den bewußtlosen Kör«.
p«r d«r Madame Hicks. Durch Riizmittrl rirf
man die Frau nochmal« In das Bewußtsein zurück
und ste hatte gerade noch Kraft genug, um zu er-

zählen, welchen Frevel ihr» Stieftöchter en ihr
begangen hallen, als st« t«n Geist aufgab. AI»
die Mädchen diesl» HSrltN, versteckt«» sie sich und
den Gerlchtsbeamtt.i ist e» seither noch nicht gelun-
gen, ihre Verhaftung zu bewerkstelligen.

rvas zwei Licbhabern passtrte.

Durchschnittlich betrug der Preis für «inen
Pfalz,r Iv Pfund Slerl ng, dafür wußte er 3 bis
5 Jahre In die Frohnknechtschaft. Aber wir hören
auch von 5 bis 8 Jihre». Für die Alien und
Gebrechltchen mußten deren Knter haften und sich
elne u.n so längere Sklaverei gefallen lassen.
Haticn jene aber keine Kinder oder Freunde, die
sich ihrer annahmen, so »«fielen sie de« i>d.

Dem Wrsen nach wir die» Dienstve hältnlß
eine zeitweilige Sklaverei und das Ges«i> sprach
dem Käufer ein Anrecht auf die erstandenen Ar-
beliskräfte zu. Der Gekaufte war Sklave, bis
er sich durch jahrelang geleistete Dienste ausgelöst
hatte. Daher nannte man ihn ..Auslösung,'
(rollemptioner). Sita Herr hieß ~i»»»ter"
das Verhältniß , «vrvilucis ' womit auch die Ne
gerfklaveret bezeichnet wlrd. Das Verkaufen ge-
schah aus dem AuktionSwege und hieß , ilisposs

os."
lrelbt die Erinnerung an diese Gesetz« vhraftn.

die deutlich genug an'« Sklavenwesen »innern,
un« die Schamröthe in'S Gesitt, so haben wie
da,u fast noch mehr Veranlassung, wenn wir die
schützenden B'stiwmungen der beireffend n Akte
prüfen. Da findet sich in der That blutwenig.
Ehevaar« sollen nicht getrennt werden "hne ihre
Zustimmung, Also geschah es doch m« deren
Zustimmung. Kinder soll en Schulunteiricht ge-
nießen-sech» Wo chen im I a hre. Wirk-
lich sehr großmüthig! ?Sechs und vlerziq Wochen
aus dem Jahre eines Kindes nahm der H?rr und
ließ ihm sechs Wochcn ,ur eigenen Auel'ildung
Und selbst diese Rücksicht wurde erst in, Jahre
lBlv durch besondere Akte geboten es wer-
den die verhandelten Kinder mithin vorj »er Zeit
odne allen Schulinterrlcht geblieben sein.

Dieser Mensche, handil «streckte sich- in Penn-
sylvanien, sch'int e«, nur auf Deutsche. In
Virgilen gab es ähn iche Bestürmungen üser Ein-
wanderer aus Eng'anv?aber wir wissen gut ge-
nug, was für G.stndel nach Vidglnt-n transpor-
llrt winde In dim pennsywanischtn Gesetz vom
3 «»eil 1735 ist ausschii Blich von Deutschen
die Rede und auch das Gisitz vom 7, Februar
13>3. w eirobl in diss n Titel (än aetsrir rezzu-

la'inz tili? iinpnrtulinneis (Zerinan »n<l olker
sillüseiizers) andere Nationalitäten einbegrff-o
scheinen beichränkt sich ein Verlauf de? Texte«
ga?z und gar auf Deutsche "rvllemplmnsr«."
S» w'rden un« »te Jahie 1723, 29 '37, '4t.
'5O '5l. in tenen dieser deutsche --oliv
trsele b«sonde»<> florirte.

Da« Gliwrsi ch>i» was sich von dieser Portio

läßt ist, daß jene« l tenfiverhälnitß nicht at« be-

schimpfend a>gef,hen, nicht al« entwürdigend ge-
fühlt wurde.

Frisch, Milch

In der Nähe diese, Stadt wu,t» kürzlich eine
sogenannte ?Partie" gehalten, wo, w e die« bei
solchen Gelegenheiten der Fall ist, vt l« junge Leu-
te beisammen waren. Zwei der anwesenden jun-
gen Männer verliebten sich in ein und dassrlt»
Mädchen und machten ihr den Hof Da der
Abend kühl war, hatte das Modchen einen großen
Shawl übergeworfen und sich in den hinten» Zhell
de» Zimmers gefetzt, wohin ihr l»e beiden Männer
folgten und sich neben ste setzten ?einer auf jede
Seite. Vom s'lben G-danten beseelt, steckte Je-
der «in« Hand tehuisam unter den Shaiyl, um
womöglich d«S Mädchens Hand zu erhaschen und
ste zu drückn. E» gelang und die schmunz lnr«n
Gesichter, die Velde ,'lgten. sollten wahrschUnl ch
ihren vermeintlich'n Erfolg ausdrücken. Nach-
dem das Mädchen, das scheint's «in«n guten Spaß
ltibtt das Händedrücke» eine Zeitlang hatte vor
sich gehen lass«n, rief sie mehre» Bekannte herbei,
und während diese vor ihr standen, schlug ste plötz-
lich den Shawl zurück und zeigte den Anwesenden
wie die beiden Jünglinge sich mit großer Zärtlich-
Kit die Hände drückten.?Die Hände der Beiden
waren sich nämlich unter dem Shawl begegnet und
in der Meinung es sei die te» Madchene, halte
Z«d«r,ug«gr ff-n. S« ist kaum nöthig zu sag«n,
daß Beide im ?Double Quick" die Partie ver-
ließen, um dem Spott zu entgehen, d«r von den
Anwesendin auf ihre Rechnung gespendit wurde.
Se tdem lst es grsährlich, zu irgind elmm der bei-
den lilngltNs e vom Händedrücken zu sprechen.

tLinc rvcle»,ünzt.
Die in Pari« tagende internationale Münz-

Torfrrenz, welch« dle allseitige Annahme einer
Wrlimüi'ze zu ihrer Aufgabt gemacht hat und auf
r«r fast alle Staaten Europa'», sowie auch die
Ver. Staaten, im Ganzen durch 138 Abgeoid-
n«te vertreten find, hat sich siir die Arnahme de»
iSoldfußes als einzigen Münzfuß ausgesprochen
und das in Gold geprägte günffrankenjtiick ur.d
tessin Vervielfältigung««: z«hn, zwiinzig und
fünfundzwanzig geonkenstück« al» die Bast« «in«»
gl«t»mäßigen Mün,s?stem« in Europa und A»er-
ita festgestellt. Diese Vrrelnbarung ist eine auß-
erordentlich erfreuliche und alle dt« U,beistände,
Schwierigkeiten und Unkosten, die mit den hun-
dertfach von einander abweichend«« Mü
der «eischiedrnen Staaten veelntixft stnd, «?den
dadu'ch ein für allemal beseitigt we den Biel-
leicht möchte der amerikanische Goldlbaler noch
»weckmäßlgrr al« allgemeine N.rmaiwüaze gewe-
sen sein ; allein da» güi ff>ank«i.stü>l »tent bereit»
stebenzig Millionen M«n>chen, den Btvölkerui gen
Frankreich», liali«n«, Belgtin« »nd »er Süweiz
al« Münzeinheit und sein» lknnaHwe setlir» der

übrigen «uropäisch«» Staaten war daher auch sehr
natürlich. Di« Brr. Staaten weedrn übrigen»
nur sehr gering« Vercndrrui gen an ihrer Münze
vorzunehmen haben, der Goldthaler auß aus den
Werth von fünf FrcnktN reduzkt «vieken und
dann wild man, ohne irgendwie zu wrchjeln zu
brauchen, mit omeiikanischem Geld durch ganz
Emopa reisen können.

M. Mab,»«, ein franzOflscher Ehemiktr, hat
durch Proben bewiesen, daß frische
Milch ganz gut und suß für irgend eine er-
halten werden kann, wenn man die atmoepbärlsche
Lust gänzlich davon abgeschlossen hält. Er er-

hielt von der französischen Akademie der Wissen-
schaf« 1500 Franken Belohnung für seine Ent-
deckung.

alte« Ebepaae In Eonncetieut sah neu-
lich s«!n» sämmtlichen Nachkommen bei sich ES
waren die« 8l Perfonia l« Alter von zusammen
S4SO Jahren.


